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Bericht 
des Ausschusses. für Vermögens sicherung 

über die R.egierungsvorlage (387' der Bei
lagen): Bundesgesetz; womit das Dritte Rück

stellungsgesetz abgeändert wird. 
Im "§ 16, Ah ... 1(3), und Wm ,§ 18, Ahs. (1), des 

. BUl1!desgesetzes vom 6.F.ebrua.r 1947, iB.G. BI. 
Nr. 54, über ,d!ie N~chciglkeit von Vermögensent
ziehUl1Jg.en (Drittes iRücksteUungsgeserz) istVOf
gesehen, daß ,die Vorsit:z;enoon 1liI1d deren SteH
v'ertlrete'r bei denRückstdlungskommi:,ss~onen 
und RücksbellunJgsobe!I1kommisslionen sowie qer 
V:orsitl!eIlldJe, seine St·eHvertl'eter unid die lB,ei-
61i'tzcr hei der Obererert' iRücksrehllUngskommis,s10n 
."zum Richteramt geeignet" sein müS'~en. 

Nach ,d!erPuIbIi7;iel"Ull1ig des Dritt,en iRriickstel
iungsgesettes sind gegen diese iFMsung ß.edenlken 
.dahi,ng,ehen,dLaut· geworden, daß SiiC, den genal1!ll
ten Ori~nen nicht zw,eif·elsfrei die wr,f'lssungs
"rerntl!i,che Un1abhäng:ugk,eit' YOm-' iRi,cht-ern ver
bül1ge, mit ,denen s1'e' der, Gesetzgeher j,edenJ,aHs 
ausstlatten woillte. 

'Die vodiegende Novelle gibt nun den eing,anrgs 
getliannlDen lBestlimmunlge:n des Gesetzes eine Fas
S1UTIig, weldre d-ie Abs,i.cht ,des Gesetz:~ebers ein
deutig zum Ausdruck !bringt, indem kurz ge
sagt wiro, ,daß die in Rede stehenden Or@ane 
der K<>mmissionen Richter sein müssen. 

Die allisdrücklkhe Erwähnung, idaß für die bei 
den Kommi&9ionen, verwel1!det,en Richter .die 
A1tersgren:ze laußer Betrocht bleibt, h3!ta:nge
simts der 'Vol'lges,chJ,3!genen 'Neuf,asSUtIllg ihren Sinn 
verloren und mußtie daher' weggelassen weroen. 

flidhei äst noch' zu' bemerlken,daß Richter, 
derenWeite.rbel:u;sUlllIg llJach Erreicl1U!l1!g. der 
A1tlersgr,enze von der' Bundesregierung verfÜtgt 
wurde oder die daraUlf als Rehabilitierte An,. 
spruch halben [§ 14 b 'Und ~ il4 c des Bundes
gesetl!eS vom 18. Juni 1941>,. zur E11gäl1!Zung des 

Ludwig, 
Beridltel'Statter. 

Gesellzes vom 3. Juli 1945, St. G. BI. Nr. 47, 
ü!ber ,die Wiederlherstellung ,der östel'reichilSchen 
Gerj,ch1:lSor.~an!is'3!tion I(Gel1ichtsorg,arusiationslgesetz 
1945 - GOG. 1945), B. G.B!. Nir. 99/46], seJ!hst
v,erotändlich R-ichrer' im -'Si'nne" der Bundesver
f.a~sung sind. Dasselbegik für die ficht·erlichen 
Funktio!läre, die' auf Grund des ;Bundes-Ved,as
sungögesetzes vom. 1.2. Dezemlber 1946, :B. G. ß.!. 
Nr. 9/1'947, zur Sicherung des Bersonatbedarfes 
der Re,chtspflege ~n Wiederverw.endung stelhen. 

Dull'ch di,e l~.eue ,Fassung 'w~rd ,auch j,eder Zwei
fe! ,d3!l"Üher .lbeseinilgt, daß aUe Al1!gele'gen:heit.~n, 
die vor die IRückstdlUingskommis6ionen gehören, 
von ·der ZU6itändigikeit des V ll1wakun!g's'ger,j,chts
hofes (,lusg,eschlossen öind. In ,diesem Zu&ammen
hang muß eine Zi:ti,erung ,im iMotiven'bericht zu·r· 
Regierungsvorl,agericht.iggesteUt werden: Die von 
den IKollegi,albehörden: handelnde SteILe ist, im 
Artlike1133, Z. 4, des IBu,ndes-Venfassung6geseczes 
in der F,assunlgdes !B. G. iBI. oNr. 211/1946 (nicht 
24/1946) enthalten. 

. Schl:ließ1ich wird ,der Anlaß dazu 'benü'tzt, dem 
v~df,a,ch .geäußerten WUIlJSch RechniUIlJg :ou tmgen, 
,daß dlie. rBeschw,elid~ an die lltückS'tdlungS()lhe!r
kommission . m allen iF~Uern mögH.ch !I,ein so11, 
l11icht 'nut'! - .w1e dies ~isher§ 21, Abs. (1), vor
'sah - wenri ,der Streitwettl 000 S übersteigt. 

:Der Aus~chuß fij'r VermögenSISicherunlg hat die 
Regierungsvol'lage [n scinrer Si1!Z!ung vom 11. Juni 
1947 der ,VorlbeI1l1Jung untelr:zOg,en und iU~r
ändert ang:enommen., 

Der Ausschuß steHt somit ,den iA n t rag, d~r 
Na,tionall1atwolLe dem von der lBun~ierung 
vOl1gel~ten GeOOt:rentwunf (387 der BeiLagen) 
,dlievenfa:ssungsmäßi~e ZuscimmOOJg ertdlen. 

Wien, ,am 11. J.uni 1.947. 

Mayrhofer, 
Obmann. 
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